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verb Deft heimnis rhe der Maichine ruft
M mon tergrün Den Untergang herbei, OonDdern

igen,Vifionären, er ema mMWirü icht eigentlich glücklich gefügt 0Oas
in Dder „Heimkehr Ddes Gottlofen« und »Oem chickfal OPs großen Krieges un© feine
Doppelten Leben« In er »Fränkifchen Folgen. So mwerden diele Menichen fchließ=
Fuge« »Aber mweil Oas er lich nicht eritört ODer übermundDden vDON

Dennoch vrecht behält, 0as LieD er e{mWDas, nach en Sinn fich fragen
Gottheit Nur Otırch Wideripruch un verlohnte. üÜber en Erfcheinungen er
Oolken euchtet, Reckten 1mDIir qus er nge un Menichen eht Oie gütige unD
ZerBnirfchung Uns und olgten menfchenfreundliche Geftalt 0Ps atkräf
gläubig Der GefchÖöpfe Spur, Qie ohne igen und Rlugen Öpfers, hier err
rage men unÖ DO eim Zu erne genannt auch Ddie nge,
veifen,« In Ddieler er  eit, Qie auch der ohne DON nen geRnechtet mwerden,
Sprache mitteilt, bricht einige Male Hört auf hre Stimme un® Ddie Stimme OP$
Oas Mütterliche hervor, 0as eigentlich eigenen peichen Herzens, Doch fchließlich
LÖöfenDde aber er  ein in OaAs m1 Licht auch nur DO  _ enen, Ddie um den
einer zeitentrückten Schickfallofigkeit asoOofen ftehen, in geduldigem, geipann=
au H, Fifcher S, J tem Warten, ob der FIuß gelingen mwirY,

mährendD Die nge ringsherum hre Ggrü=Das en Kapitel. Ooman DON Ben gefpenftigen chatten werfen.
Paul Neubauer. 80 (475 miter= nOl DeErMAS Oie großeRuhe und ein:
Oam: Leipzig 1937, Tiefland=Verlag., Geh ache arl feinem Werk mitzuteilen,
VM 3 30 eil er qus Dden unverbrauchten Kräften
arco Polo, WeltRrieg, ran DON OePs Volkes lebt, unÖ aqus Den Erfahrungen

IDEN, nglanOs nDienpolitik, Gan®dhi fin© er nen egegie fchöpft Wie FEnDde un®
Dielem oman Zı einem abenteuerlichen, nfang berühren, unfer Ddieflem Sinn=

Mm: ipannenden Gemilfch zulammen. bild mwirv hier Oas Werden unÖ Unvoll=
gefügt. euDdauer fehlt nicht an Phan=z enDetlein Der OpTe Ddeutlich. Für Oen
'alle, auch nicht fittlichen Leit: Menichen, er FEnDde OPs Zeritörten
gedanken, er Qie Beziehungen er Men=z mwieder zu Anfang gelangt, befagt Oas
chen regeln foIll. Das Dämonilfche Men. icht müden Verzicht, bemwahrt qQus Ddem
ichen muß Durch eine höhere P UnvollenDetiein heraus fich Ddie Jugend.
acht bermunden mwerden. ele haft ZIDar Das Ddieler Triologie verborgene Finz
AhnlichBeit mit der chriftlichen Anifchau: ache und naturhaft are, mehr als ein:
ung, ift aber GrundD Ddoch buDdOhiftiicher mal und nicht nur zufällig Stifter

Becher enPrägung. mahnend, e  g Dden Glauben Dden
Dichter. FificherDie lasbläflerTrilogie, Von eOrg

Rendl Menichen Moor ILL, Die Die Pflegegefchmilter. Oman. Von
Glasbläfer; IL Gelpenft qus Stahl.) 80 Hildur 1xe  us, 8 (199 Berlin
(252; 353 Salzburg=Leipzig 1937, Wichern  =  Verlag, Geb 3,50,
1935/37, nton To je M 00 an unÖ Flin find PflegekinderLeinen je IV 4,80, OPs alten, harten, jähzornigen Kronvogts,
Im Salzburgifchen nahe er bayerifchen der Oas beider mm chme:

Grenze mWiro Ddie Glashütte gebauft, Die
P’er eglaftet. In el Winternacht FEMoorlandichaft DirD urbar gemacht, Qie

»Bürmoos« mwachlen unÖ ichieht die at, Durch Die der Ooman eine
Menichen OPs unruhigen emillens Dirü,halten zulammen. Un eigentlich findD
die nge felbft, eren innere Geleße fich Des Kronvogts 1090 ift eils Unglück,

Notmwehr, Verzmweiflungsta Johans.entfalten, Ddie geachtet lein mwollen, Ddie
Elin iDirO einzige Mitwnifferin. Aus Dderntlig er Ummelt und OPsS Menifchen präa:

gen. Schon nach Generation macht Sehnfucht nach gegenfeitiger eborgen=
Oas nDdere bemerkbar gerade 0as, heit mDIirO hre FEhe Aber Oas böflfe Gemiflfen

bleibt undD mandert twiichen beiden hinele Menichen zulammenrief und ügte,
Die rbeit OPsS Glasblafens unÖ ihre unÖ her. Elin nicht mwirklich als
menfichenkraftzerfitörenDe Leiftung Frau. Die Ehe Ze1 GQanz, als eine

FremDe ins Dorf OMmft. Auch fie etäudbtOas naturhaft bemahrte Menichtum ein.
Aber nicht Dieles 0Der Oas rohendD Johans Gemiffen nicht. Erft Oas eitänD=
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